
Das Palace St. George in Mönchengladbach und der gemeinnützige 

Verein verwitwet.de laden am 3. Oktober um 10.30 Uhr zu einem Event 

der besonders geschmackvollen Art: „Schlemmen, plaudern, lachen 

und dabei helfen“ – das ist das Motto des Charity-Events, welches der 

NDR-Moderator Jörg Boecker begleiten wird. Erleben Sie bei diesem 

Event ein phantastisches Gourmet-Buffet, musikalische Live-Darbie-

tungen und eine Tombola mit hochwertigen Preisen. Der Erlös kommt 

Kindern und Jugendlichen zu Gute, die einen oder beide Elternteile 

verloren haben. Finanziert werden mehrtägige therapeutische Teen-

Treffen, die eine außergewöhnliche Chance für Austausch und Hilfe 

untereinander bieten. „Dieses mit Freude vorbereitete Event bietet die 

Möglichkeit, sich selbst etwas Gutes zu tun, mit anderen engagierten 

Menschen – Sponsoren, Helfern, Unterstützern und Aktiven – ins 

Gespräch zu kommen, gemeinsam zu schlemmen, zu lachen und ganz 

nebenbei zu helfen“, betont Initiatorin und Vereinsmitglied Doris 
Overlack-Kosel, die selbst vor neun Jahren ihren Mann verloren hat. 

Noch bis zum 20. September können Sie sich für dieses Event durch 

die Überweisung von 65,- Euro pro Person auf das Spendenkonto: 

www.verwitwet.de, Stadtsparkasse Mönchengladbach, BLZ 310 500 

00, Konto 3032646 anmelden. Parallel findet im Kunstbunker im 

Nordpark die Ausstellung „…zurück ins Leben“ statt, die ab dem 3. 

Oktober noch bis zum 3. November zu sehen ist. Die Ausstellung 

eröffnet einen Blick in die Vereinsarbeit und zeigt Überraschendes 

und Spannendes zum Thema.

Gut drei Wochen vor der Bundestagswahl war der Besuch von Otto 
Fricke (FDP), Vorsitzender des Haushaltsausschusses des Bundestags, 

im Golf & Country Club An der Elfrather Mühle in Krefeld am 4. 

September mit besonderer Spannung erwartet worden. Und der Auftritt 

des 43-Jährigen hielt, was er versprach. Der liberale Spitzenpolitiker bezog 

galant und informativ Stellung zu den Themen Haushalt, Wirtschaftskrise 

und Wahl 2009. Auch ließ er dabei private Einblicke in sein Leben zu. An 

seiner Seite stellte sich Kerstin Radomski, die erstmals für die CDU für 

ein Bundestagsmandat kandidiert, den Fragen der Gäste im Club. Nach 

einem kurzen Vortrag, in dem der Wirtschaftsfachmann der Liberalen 

anschaulich das Thema Staatsverschuldung darstellte und das innovative 

Steuerkonzept „einfach und gerecht“ seiner Partei vorstellte, nahm Fricke auch klar Stellung zu den möglichen Koalitionen nach 

der Wahl. „Meine Stimme wird es niemals für eine Ampel geben. Da können Sie 

mich nach der Wahl auf den heutigen Abend festnageln“, verkündete der Kre-

felder Rechtsanwalt emotional und unterstrich dabei noch einmal seine klare 

Aussage bezüglich des politischen Wunschpartners CDU. Bezüglich der Wahl 

wagte der FDP-Hoffnungsträger eine mutige Prognose: „Da werden weit über 

80 Prozent wählen gehen“. Freude verbreitete in der Diskussionsrunde Frickes 

Ankündigung, dass es eine Fortsetzung des beliebten Videos „Fricke & Solms“ 

geben werde. In den u.a. bei YouTube vielgeklickten  Videos geht es um politische 

Themen, die er mit seinem Parteikollegen Hermann Otto Solms nicht immer 

bierernst aufbereitet. 

PARK AND RIDE 

www.otto-fricke.de   .   www.gcem.de

www.verwitwet.de
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Schlossgarten, Orangerie, Innenhöfe – alles wurde am 1. und 2. 

August wieder in den Bann der klassischen Fahrzeuge gezogen. 

Die Classic Days rund um das Wasserschloss Dyck vor den 

Toren Mönchengladbachs gehören zu den besten Oldtimer-

Veranstaltungen in Deutschland. Die vierte Auflage der Schloss 

Dyck Classic Days begeisterte einmal mehr die Teilnehmer 

und Zuschauer dieses extravaganten Oldtimer-Spektakels. Alle 

waren sie gekommen und auch wir waren wieder einmal dabei. 

Auch diesmal stellte DerOldtimerservice.de uns wieder ein 

sehr ungewöhnliches Fahrzeug zur Verfügung: Einen Tatra T87 

von 1939. Das revolutionäre Heckmotor-Konzept mit einem 

luftgekühlten V8 unter einem konsequenten Stromlinien-Kleid 

war selbst in den wunderbaren Schlossgärten einzigartig. Viele 

bekannte Rennfahrer wie Jochen Mass, Hans Hermann so-

wie der VIP-Koch Horst Lichter und der ehemalige Porsche-

Werksfahrer Kurt Ahrens (getarnt als Walldorf und Stadler) 

zogen ihre Runden und waren zum Greifen nah. Egal, ob man 

sich nun für die Technik der frühen Jahre, das flamboyante 

Design der Fahrzeuge zwischen 1920 und 1940 begeisterte, 

eher die Wirtschaftswunder-Zeit für sich favorisiert oder die 

frühen Siebziger Jahre das persönliche Interessensgebiet sind 

– bei dem Event kam auch in diesem Jahr wohl jeder der knapp 

40.000 Besucher auf seine Kosten. 

www.schloss-dyck-classic-days.de
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